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Editorial

von Robert Huber

Fekkerchilbi in Gersau

Die traditionelle Fekkerchilbi konnte
dieses Jahr wieder realisiert werden. Wir
möchten an dieser Stelle dem sehr

engagierten Organisationskomitee, der
Gemeinde Gersau, Daniel Huber,
Vizepräsident der RG, Johann Moser,
Verwaltungsrat der RG und allen
mitwirkenden Privaten und

Organisationen unseren herzlichen Dank
aussprechen.

Wir hoffen natürlich sehr, dass die

Tradition der Fekkerchilbi weitergeführt
werden kann!

Nun zu einer eher unangenehmen
Angelegenheit:

In der Gerüchteküche brodelt es wieder!

Es werden von uns immer wieder

Rechtfertigungen verlangt, und das

momentan im Fall des Durchgangsplatzes
Monte Ceneri. Den Platz habe ich, Robert

Huber, für das Jahr 2003 mit aller

Verantwortung übernommen. Heinz
Huber, ehem. Mitglied des

Verwaltungsrates der RG hat sich bereit

erklärt, den Platz zu führen. Auf dem Platz

Monte Ceneri mussten relativ grosse
Investitionen gemacht werden, denn bei

der Übernahme war nicht mehr viel
Brauchbares da. Unter anderem musste
der Freizeitraum (Restaurant), mit allem

was dazugehört, neu eingerichtet werden.

Als zweites mussten wir eine
Waschmaschine mit Tumbler anschaffen.
Es ist so, dass die Preise auf dem Ceneri
immer wieder Diskussionsthemen sind.
Die Gebühren sind nach wie vor
unverändert.
Ich hoffe, dass ihr nun endlich die

Auflagen respektiert und wir glauben, dass

wir euch etwas bieten können, was auf
keinem anderen Platz vorhanden ist. Auch
möchte ich meinen persönlichen Dank an
Heinz Huber aussprechen und ihm für das

Instandstellen des Durchgangsplatzes
Monte Ceneri danken.

Zum Schluss: Ich glaube, wenn man etwas

verlangt, muss man auch etwas zu den

Unkosten beitragen.
Bei Unklarheiten steht euch
selbstverständlich Heinz Huber zur
Verfügung
Es geht sicher besser miteinander als

gegeneinander!
Ich wünsche euch allen trotzdem einen

schönen Aufenthalt auf dem Ceneri.

Robert Huber, Präsident der

RADGENOSSÉNSCHAFT DER
LANDSTRASSE
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